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Walter Lange , stud . phil . , Berlin ,

geb . 5. Januar 1895 in Charlottenburg ,

geſt. 13 . Auguſt 1915 im Feldlazarett von Zaglemboki ( derwundet am

11 . Auguſt bei Orrechow Nowy ) .

Den 18 . Juni 1915 .

Für das ſchöne Blatt aus Deinem Kunſtkalender danke ich Dir herzlich . Dabei

fällt mir mein Traum ein , den ich in der letzten Nacht hatte . Ich war zu

Hauſe , alles war wie früher , wir waren alle ſo froh — ſelbſt mein Kunſt⸗

kalender zeigte noch dasſelbe Blatt wie am letzten Tage . Da ging ich hin und

riß neugierig all die Blätter ab , die ich durch den Krieg verſäumt hatte , eine

Beſchäftigung , der ich mich gern und lange hingab . Dann gab ' s Kaffee und

Kuchen . — Ich träume jetzt überhaupt ſo ſeltſames Zeug zuſammen . Neulich

war ich mit Chriſtel Strohmann , wie im Frieden ſo oft , beim Kaffee zu⸗

ſammen . Wir waren in einem ganz merkwürdigen Raum , der nur klein , aber

ganz modern eingerichtet war . Keine Tapeten , ſondern Stoff , mit ein paar

Leiſten benagelt , mit wenigen kleinen Bildern behängt , bedeckte die Wand .

Nach beiden Seiten waren die Türen offen , oder vielmehr nur Offnungen vor⸗

handen . Ich erzähle das alles ſo genau , weil ſich mir jede Einzelheit merkwürdig

feſt einprägt . Da ſaß ich nun mit Chriſtel , wir plauderten . Ich konnte immer

ein ſonderbares Gefühl nicht loswerden , wußte aber nicht , was es eigentlich war .

Endlich entrang ſich mir die Frage : „ Wie iſt das eigentlich , du biſt doch ſchon

lange gefallen ?“ „ Ja, “ ſagte er lächelnd , „ du doch auch . Alle , die du hier ſiehſt ,

ſind Gefallene und der Mann , der eben mit ſeiner Frau vorbeikam , war der

liebe Gott mit ſeiner Frau . “ — Was ſagſt Du zu ſolch merkwürdigen

Träumen ? — Vielleicht Vorbedeutung ? —
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